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Für Zuwendungs-
bestätigungen bei 

Spenden 
über 200 € 

bitte unbedingt den 
vollen Namen und 

die Anschrift angeben.
Zuwendungsbe-

stätigungen werden
nach Ablauf des 

Jahres verschickt.

Freunde werden - Freunde sein!

Integrationsprojekte schenken 

Freundschaft.

Weihnachtssammlung des 

Mennonitischen Hilfswerks

2021

Jesus spricht: „Denn ich bin hungrig gewesen
und ihr habt mir zu essen gegeben.

 Ich bin durstig gewesen und ihr habt mir zu trinken 
gegeben. Ich bin ein Fremder gewesen und ihr habt 

mich aufgenommen.“ (Mt 25,35)
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Oben: Gemeinsam 
kochen und essen. 

Neue Zutaten, Koch- 
und Eßgewohnheiten 
entdecken und aus-

probieren. Das erweitert 
den eigenen Horizont 

und hilft, dass aus 
Fremden schnell 
Freunde werden.

Das Projekt „Freunde werden - Freunde sein“ steht auch als Beispiel für unsere Hilfe 
in anderen Teilen der Welt. Dank Eurer/Ihrer Spenden erfahren Menschen 
Zuwendung und Hilfe in notvollen Lebenslagen. 

Gemeinsam, das ist eine zentrale Überschrift in den Integrationsprojekten, die 
das MH (unter anderem) in Halle und Ludwigshafen unterstützt. 
Gemeinden und Verbände haben sich auf den Weg gemacht und wollen 
Freunschaften ermöglichen und fördern. Freunde sein - Freunde werden 
gelingt nur, wenn Menschen sich kennenlernen. Gemeinsam lernen, 
gemeinsam essen, gemeinsam Sprache lernen, gemeinsam feiern und 
gemeinsam spielen. Dass aus Fremden Freunde werden, das ist unser 
Wunsch. Dass dies Wirklichkeit wird, dafür setzen wir uns gemeinsam ein.

Sprachsicherheit 
in der deutschen 
Sprache zu erlan-
gen ist der wich-
tigste Schlüssel 
für eine gelingen-
de Integration.
Auf diesem Weg 
unterstützen wir 
Menschen in un-
seren Projekten.

Jesus spricht: „Denn ich bin hungrig gewesen
und ihr habt mir zu essen gegeben. Ich bin durstig 

gewesen und ihr habt mir zu trinken gegeben. Ich bin 
ein Fremder gewesen und ihr habt mich aufgenommen.“

 (Mt 25,35)

Rechts: In der Coronazeit 
wurden fast alle Aktivitäten in 
Präsenz gestrichen. Sprach- 
und Konversationskurse 
konnten glücklicherweise 
digitalen Formaten fort-
geführt werden. Doch die 
Begegung, die Möglichkeiten 
zum Austausch und Be-
gegnung waren unmöglich 
geworden.  Das se lbs t -
verständliche Gespräch in 
den Pausen fiel genauso 
w e g ,  w i e  d i e  d a s  g e -
meinsame essen und feiern. 
Selbst das gemeinsame 
spü len  und  au f räumen 
wurden sehnlichst wieder 
herbei gewünscht.

Te i l n e h m e n d e 
der Sprachkurse 
im Friedenshaus 
L u d w i g s h a f e n 
haben gemein-
sam mi t  Men-
schen aus den 
Nachbargemein-

den und der Gemeinde Ludwigshafen Schulsets für den 
Transport nach Jordanien gepackt. Über 800 Schulsets 
wurden an einem Samstag zusammengestellt, verpackt 
und versandfertig für den Containerversand des MH nach 
Jordanien auf Paletten gestappelt.

Unten: Beim Essen 
kommen Menschen 

ins Gespräch:
 Über ihre Lebensge-
schichte, ihre Sorgen 

und Hoffnung und 
häufig auch über das, 

woran sie glauben.
Im Gespräch und bei 
gemeinsamen Unter-
nehmungen gelingt es 
fast spielerisch eine 
unbekannte  Ku l tur 
kennen und achten zu 
lernen. 
So ensteht und wächst 
Wertschätzung und 
Achtung vor einander.
Das kann der Beginn 
e ine r  spannenden 
Freundschaft sein.

Titelbild: Kinder in 
der Soli-Deo 

Gemeinde in Halle


